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Von der Erfindung zum Patent
Technische Schutzrechte:

• Patente
• Gebrauchsmuster
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Nichtechnische Schutzrechte:

• Marken
• Unternehmenskennzeichen
• Werktitel
• Designs



Warum sich mit Patenten beschäftigen?

• Absicherung von technischen Innovationen
• De-Risking in Bezug auf Verletzung von Patenten Dritter
• wirtschaftliche Verwertungsmöglichkeiten schaffen und
• „weil es andere tun“
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Ein bisschen EPA-Statistik: Anzahl der Patentanmeldungen
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Ein bisschen EPA-Statistik: anmeldestärkste Gebiete im Jahr 2022
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Ein bisschen EPA-Statistik: TOP 50 im Jahr 2022
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Ein bisschen EPA-Statistik: Anmelderkategorien im Jahr 2022:
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Erfindung:

• konkrete Handlungsanweisung 
• praktischer Nutzen
• in wiederholbarer Weise realisierbar
• Einsatz von Naturkräften 
• Lösung einer technischen Aufgabe in technischer Lehre
 
  Patentschutz nur für technische Innovationen!

8

Von der Erfindung zum Patent



Erfindungen, die 

• neu sind

• auf einer erfinderischen Tätigkeit beruhen und 

• gewerblich anwendbar sind

patentierbar, d.h. Patenterteilung erfolgt auf Antrag
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Nicht-Erfindungen wie

• Entdeckungen, wissenschaftliche Theorien und mathematische 
Methoden

• ästhetische Formschöpfungen
• Pläne, Regeln und Verfahren für gedankliche Tätigkeiten, für 

Spiele oder für geschäftliche Tätigkeiten sowie Programme für 
Datenverarbeitungsanlagen

• die Wiedergabe von Informationen

als solche nicht patentierbar!
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Patentierfähige Erfindungen:

• Erzeugnisse 
    z.B. Vorrichtungen, chemische/pharmazeutische Stoffe
• Verfahren und Verwendungen
    Herstellungs- und Arbeitsverfahren
ausgenommen u.a.:
• Züchtungsverfahren von Pflanzen und Tieren
• chirurgische und therapeutische Verfahren
• Diagnostizierverfahren am menschlichen oder tierischen Körper
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Medizinische Indikationen:

• Arzneimittel aufweisend eine Substanz X
  „zweckgebundener Stoffschutz“ 
• Substanz X zur Anwendung bei der Behandlung der Krankheit Y
  „erste medizinische Indikation“ 
• Substanz X zur Anwendung bei der Behandlung der Krankheit Z
  „zweite medizinische Indikation“

  Patenterteilung auch dann möglich, wenn Substanz X 
 auf nichttechnischem Gebiet bekannt ist! 

12

Von der Erfindung zum Patent



Neuheit:

• Erfindungen, die nicht zum Stand der Technik gehören.

 Stand der Technik:

• alle Kenntnisse, die vor dem Anmelde- oder Prioritätstag der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht worden sind 
– durch schriftliche oder mündliche Beschreibung
– durch Benutzung oder 
– in sonstiger Weise 
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Von der Erfindung zum Patent

Erfinderische Tätigkeit:

• Erfindungen, die sich für den   
Fachmann nicht in naheliegender 
Weise aus dem Stand der Technik 
ergeben

Fachmann:
• fiktive Person auf dem Gebiet der            

Erfindung mit durchschnittlichen 
Kenntnissen, Erfahrungen und 
Fähigkeiten 

    („Durchschnittsfachmann“)
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Positive Indizien:
• Abkehr
• Überwindung eines Vorurteils
• Überraschung
• synergistischer Effekt
• Einfachheit
• Auswahlerfindung 
• länger bestehendes u/o dringendes 

Bedürfnis
• wirtschaftlicher Erfolg



im Vergleich Gebrauchsmuster:

• keine Verfahren schützbar
• Stand der Technik nur schriftliche Beschreibung oder im Inland 

erfolgte Benutzung 
• erfinderischer Schritt (≈ erfinderische Tätigkeit)
• keine Prüfung auf Neuheit und erfinderischer Schritt
• 6-monatige Neuheitsschonfrist 
• max. Laufzeit: 10 a (Patente: max. 20 a) 
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Anmeldung der Erfindung zur Erteilung eines Patents:

• Name des Anmelders
• Antrag auf Erteilung des Patents
• einen oder mehrere Patentansprüche 
• eine Beschreibung der Erfindung
• ggf. Zeichnungen 

Patentansprüche:
   bestimmen den Schutzbereich im Falle der Patenterteilung  
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Anmeldetag: 

Tag, an dem 
• Name des Anmelders
• Antrag auf Erteilung des Patents und
• eine Beschreibung der Erfindung
beim Deutschen Patent- und Markenamt  (DPMA) eingegangen sind.

    First-Come-First-Serve-Prinzip!
    prioritätsbegründend!
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Anmeldetag
Erstanmeldung  

Anmeldetag 
Nachanmeldung 

Beanspruchung der Priorität

12 Monate

Exkurs: Priorität:



Aufbau einer Druckschrift (Offenlegungsschrift):
• Deckblatt
• Beschreibung
• Patentansprüche
• ggf. Zeichnungen und
• Zusammenfassung 
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Aufbau einer Druckschrift/Beschreibung:
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Aufbau einer Druckschrift/Patentansprüche:
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Aufbau einer Druckschrift/Zeichnungen
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Patenterteilungs-/Gebrauchsmustereintragungsverfahren:
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Gebrauchsmuster-
anmeldung

(beim Patentamt)

Gebrauchsmuster-
schrift

(wie eingereicht)

Patentanmeldung
(beim Patentamt)

Offenlegungsschrift
(wie eingereicht)

Patentprüfung

Patenterteilung

Patentschrift
(wie erteilt)

UNGepr ü f t

Gep r ü f t

UNGepr ü f t

Eintragung
(≈ Patenterteilung)



Kosten / DPMA-Gebühren im Überblick:
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Wirkung des Patents:

• Jedem Drittem ist es ohne Zustimmung verboten, die geschützte 
Erfindung 

• herzustellen
• anzubieten
• in Verkehr zu bringen 
• zu gebrauchen oder
• zu den genannten Zwecken entweder einzuführen oder zu 

besitzen
allerdings: zeitlich und territorial begrenzt!
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Wirkung des Patents:

• Territorialitätsprinzip 
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Patent

deutsches 
   Patent

europäisches 
Bündelpatent

Einheitspatent via PCT-
       Anmeldung

nationale 
Auslandspatente
(US, CN, KR etc.)

nationale 
Auslandspatente
(US, CN, KR etc.)



Europäisches Bündelpatent:
• zentrale Prüfung und Erteilung vor
     dem europäischen Patentamt (EPA)
• territoriale Reichweite abhängig von der
     Anzahl validierter Mitgliedsstaaten
• Validierung in max. 39 Staaten mgl.

Validierung: 
• Übersetzungen und
• Beauftragung von Anwälten mit Vertretungsübernahme
     in den jeweiligen Mitgliedsstaaten
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Kosten einer europäischen Patentanmeldung bis zur Erteilung:
• Anmelde- und Recherchegebühr: ca. 1595 Euro 
• die übrigen Gebühren werden später fällig 

   Kostenkontrolle möglich
• Gesamtkosten bis zur Erteilung: ∅ ca.  6325 Euro, zuzüglich Kosten des 

Patentanwalts
• nach der Erteilung weitere Kosten:

– Validierungskosten (abhängig von der Anzahl und Art der Länder), d.h.     
Übersetzungen und Auslandsvertreterkosten sowie

– Jahresgebühren
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Einheitspatent:
• bislang teilnehmende Mitgliedsstaaten:
     AT, BE, BG, DK, EE, FI, FR, DE, IT, LT, LU, 
     LV, MT, NL, PT, SE, SI

• bislang noch nicht dabei:
     u.a. ES, KR und PL

        Schutz in mind. 17 EU-Staaten!
                   „einheitliche Wirkung“!
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Einheitspatent:

   eine einzige Übersetzung erforderlich: 

• Übersetzung in EN bei Verfahrenssprache DE oder FR 
     
     oder

• Übersetzung in eine beliebige EU-Amtssprache bei 
Verfahrenssprache EN

   immer englische Fassung vorhanden

• keine Rechtswirkung, allein zu Informationszwecken
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Einheitspatent:

Jahresgebühren:
• zentral zu entrichten an das EPA
• fällig: nach Erteilung
• ein Verfahren, eine Währung und eine Frist 
• Bemessungsgrundlage für die Höhe:
     „True Top 4“ (DE, FR, NL und UK)
• in den ersten 10 Jahren < 5.000 Euro
• aber: kein selektives Fallenlassen einzelner
    Mitgliedsstaaten möglich!
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PCT-Anmeldung:

• 157 Vertragsstaaten
• u.a. fehlen AR und TW
• führt nicht zu einem 
    internationalen Patent!
• Einleitung von nationalen 
     Anmeldungen in (derzeit) bis 
     zu 157 Vertragsstaaten mgl.

        Zeitgewinn, wenn Länderauswahl u/o wirtschaftliche 
        Verwertung noch nicht klar!
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Nationale Auslandspatente:

33

Von der Erfindung zum Patent



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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